
Mitteilungen 
des Germanischen 
Nationalmuseums 

Neue Publikationen 

Birgit Friedel, G. Ulrich Großmann: 
Die Kaiserpfalz zu Nürnberg. 
Regensburg, 1999 

Hermann Mildenberger: 
Im Blickfeld der Goethezeit. Aquarelle 
und Zeichnungen aus dem Bestand 
der Kun5tsammlungen zu Weimar. 
Berlin, 1997 

Ver.zeichnis der Europäischen Musik­
instrumente im Germanischen 
Nationalmuseum, Band 3 
Klavichorde. Bearbeitet von Martin 
Kares, mit Beiträgen von Sabine Ka­
tharina Klaus. Wilhelmshaven, 1999 

Eduard lsphording: 
SeitenAnsichten. Buchkunst aus 
deutschen Handpressen und Verlagen 
seit 1945. 
Die Sammlung des Germanischen 
Nationalmuseums. 
Nürnberg, 1999 

Eszter Fontana, Friedemann Hellwig, 
Klaus Martius: 
Historische Lacke und Be1zen auf 
Musikinstrumenten in deutsch­
sprachigen Quellen bis 1900. 
3. überarb. und erw. Neuauflage 
Nümberg, 1999 

musica instrumentalis. 
Zeitschrift für Organologie. Bd. 2, 
Nürnberg, 1999 

Mitgliedschaft 
Als Mitglied im Freundeskreis des 
Germanischen Nationalmuseums, 
dem Nationalmuseum deutscher 
Kunst und Kultur. erhalten Sie bereits 
ab einem Jahresbeitrag von DM 50, -
folgende Leistungen: freien Eintritt 
in die Sammlungen, ermäßigten Ein­
tritt bei Vorträgen sowie das Halb­
tahresprogramm, ein Buch als Jahres­
gabe und auf Wunsch Einladungen zu 
Ausstellungseröffnungen. 

Sind Sie interessiert? 
Dann melden Sie sich in unserem 
Service-Büro für Mitglieder: 

Telefon (091 1) 1331-108 

Fax (0911 ) 1331-234 

monatsanzeiger 2 /00 

Veranstaltungen 
der Museen und Ausstellungsinstitute 
im Februar 2000 in Nürnberg 

Germamsches Nationalmuseum 
Sonderausstellungen 

seit 25.03 .1999 
Das Ka1serburg-Museum des 
Germanischen Nationalmuseums 

21 .10.1999-02.04.2000 
lmWandei-
Nürnberg vor 100 Jahren 
Fotograf1en von Ferdinand Schmidt 
1860-1909 
E1ne Ausstellung des Stadtarchivs 
Nürnberg 

04.11 .1 999-12.03.2000 
Büchermacher. Buchkunst 
aus deutschen Handpressen 
und Editionen seit 1945 

Führungen für Einzelbesucher 
zum Kennenlernen des Museums 

D1- Sa 10.30 und 15 Uhr 
So 15 Uhr 

Gruppenführungen 
durch das Museum 
deutsch, englisch, französisch, 
italienisch , spanisch, tschechisch 
nach Vere1nbarung. Anmeldung und 
Informalion (09 11) 13 31-238 

Führungen durch die Ausstellung 
» Büchermacher« 

0602 .2000,1 1 Uhr 
13.02.2000,11 Uhr 

Günter Braunsberg M.A. 

Sonntags- und Abendführungen 
für Einzelbesucher 

02.02.2000, 18 Uhr 
Dr. Helmut Beer: 
Im Wandel - Nürnberg vor 100 
Jahren. Fotografien von Ferdinand 
Schmidt 1860-1909 

06.02.2000, 11 Uhr 
Günter Braunsberg: Büchermacher. 
Buchkunst aus deutschen Hand­
pressen und Editionen seit 1945 

06.02.2000, 14 Uhr 
Ute Heise: Führung durch die 
Sammlung Kunst und Kultur 
nach 1945 

13.02.2000, 11 Uhr 
Günter Braunsberg M.A.: Bücher­
macher. Buchkunst aus deutschen 
Hand-pressen und Editionen seit 1945 

16.02.2000, 18 Uhr 
20.02.2000. 11 Uhr 

Dr. Helmut Beer: Im Wandei ­
Nürnberg vor 100 Jahren. Fotografien 
von Ferdinand Schmidt 1860-1909 

20.02.2000, 11 Uhr 
Dr. Daniel Hess/ Martin Tischler M.A.: 
Rembrandt auf den Pinsel geschaut 
Sein Selbstbildnis aus der Sicht des 
Kunsthistorikers und des Restaurators 

20.02 .2000, 14 Uhr 
Willi Kromarek: Führung durch 
die Sammlung Wissenschaftliche 
Instrumente 

23.02.2000, 18 Uhr 
Dr. Daniel Hess/Martin Tischler M.A.: 
Rembrandt auf den Pinsel geschaut 
Sein Selbstbildms aus der Sicht des 
Kunsthistorikers und des Restaurators 

27.02 .2000, 11 Uhr 
Dr. He1di A. Müller: Blätter und Blüten 
aus Eisen. Schmiedeeisenarbeiten aus 
den Beständen des Germanischen 
Nationalmuseums 

Guided Tours in English 
Group tours through the museum's 
permanent collections can be ar­
ranged by calling 0911 .1331.237/238 

06 Feb 2000, 2 pm General Tour 
Judy Wrede: Highlights of the 
Germanisches Nationalmuseum 

20 Feb 2000, 2 pm Special Talk 
Karen Christenson: Historie Weapons 
and Armor 

1 0-Uhr-Gespräche vor einem Kunstwerlc 
10.15--11 Uhr 
02 .02.2000 

Barbara Ohm: Helmut Middendorf, 
Flugzeugtraum, 1982 

09.02 .2000 
Anja nssot Allegorie auf Leben und 
Tod, Holztafel um 1480 

16.02.2000 
Gisela Parchmann: Anna Oppermann, 
Problemlösungsauftrag an Künstler 
(Raumproblem), 1984 

23.02.2000 
Erika Luise Hoegl: Der Baum, 
Gemälde von Fritz Winter, 1963 

Kurs für Erwachsene 
19.02.2000, 10.30-12.30 und 
13.30-16.30 Uhr 
20.02.2000, 13.30-16.30 Uhr 

Christine Söffing: Von Veit Stoß zu 
Matschinsky-Denninghof. Gips, Draht, 
Wachs, Lack. Nach einem zeichneri­
schen Vergleich der Skulpturen aus 
verschiedenen Jahrhunderten ent­
wickeln und bauen wir kleinformatige 
Objekte. Maximal15 Personen. 
Kursgebühr DM 35,-, Material DM 8,­
Anmeldung telefonisch oder persönlich 



Zeichenkurse 
02., 09., 16., 23.02.2000 
17.00-18.30 Uhr, Kurs A 
18.45-20.15 Uhr, Kurs B 

Chnstian Rösner: Aktzeichnen für 
Schüler ab der 10. Jahrgangsstiufe 
und Studenten der Werkbund­
werkstatt 
Kostenbeitrag DM 5,- zuzüglich 
Modellhonorar 
Anmeldung 1m KPZ I 

Gespräche/ Aktionen 
für Kinder (ab 5 Jahren) und ihre Eltem 

jeweils von 10.30- ca. 12.30 Uhr 
Kostenbeitrag pro Kind DM 2,- zu­
züglich zum ermäß1gten Eintritt. 
max. 25 K1nder pro Gruppe 

06.02.2000 
Gerlinde Wendland: Der Garten 
1m Frühling. Wir malen mit Acryl 
leuchtend farbige B1lder. 

13.02.2000 
B1rg1tt Lebküchler: Die Gurke auf dem 
Sofakissen. Wir sehen uns das Werk 
e1nes zeitgenösSischen Künstlers (Jo­
hannes Brus) an. Danach schneiden, 
kleben, malen wir und stellen eine 
Materialcollage her. 
Material DM 1,-

13.02.2000 
Dons Lautenbacher: Happy B1rthday 
Barbiel Barbie wird 40 Jahre alt! Wenn 
Ihr w1ssen wollt, w1e v1ele unterschied­
liche Barbies es gibt, kommt ins Spiel­
zeugmuseuml Habt Ihr Lust, selbst 
Modedesigner zu sein und ein tolles 
Barbie-Outfit zu entwerfen? 
Matenal DM 1 -
Treffpunkt: Spielzeugmuseum 

20.02 2000 
Chnst~ne Söffing: Punkt, Punkt, Kom­
ma, Strich - fertig 1st ein Elefant im 
Nachthemd7 Wir malen d1e Welt der 
Nacht und erfinden ungeheuerlich 
Schönes. 

27.02 .2000 
Doris Lautenbacher: Karneval der 
Tiere. Im Germanischen National­
museum betrachten wir alte Fasnachts­
masken und lassen uns von alten Fa­
schingsbräuchen erzählen. Diese Ge­
schichten regen uns an, selbst gruseli­
ge Tiermasken zu gestalten: zottelige 
Bären, w1lde Löwen und andere 
Furcht erregende Phantasietiere ver­
treiben sicher auch die Wintergeister. 
Material DM 2.-

Kurs für Jugendliche 
(von 12 bis 16 Jahren) 

12.02.2000, 14-16 Uhr 
Gerlinde Wendland: Experimentieren 
mit der Perspektive. Wir werden selbst 
zum Fotoapparat und projizieren 
unser Gegenüber auf die Fläche. 
Maximal15 Jugendliche 
Kursgebühr DM 10,-
Material DM 2,-

Anmeldung- nur telefonisch oder 
persönlich 

Farbkurs für Kinder (ab 7 Jahren) 
26.02.2000, 10-12.45 Uhr 

Birgitt Lebküchler: Farbe muss nicht 
1mmer flüssig sein. ln der Gemälde­
sammlung des Museums betrachten 
wir Bilder, die m1t zähen, breiigen 
Farben gemalt s~nd. Wir erkunden die 
Wirkung des pastösen Farbauftrags 
und experimentieren ebenfalls mit 
dickflüssiger ,.Matschfarbe", die wir 
sei ber herstellen 
Maximal 15 Kinder 
Kursgebühr DM 15,-, Material DM 2,­
Bitte Malkittel mitbringen 

Kindermalstunden im GNM 
06., 13., 20., 27.02.2000 
10-11.30 Uhr 

Kostenbeitrag pro Kind DM 4,­
für Kinder ab 4 Jahren 

Führungen im Kaiserburg-Museum 

05.02.2000, 14.30 Uhr 
Führungskarte (DM 2,-) erforderlich 

Gruppenführungen nach 
Vereinbarung. 
Telefon (0911) 13 31-238 

Veranstaltungen im Aufseßsaal 

MUSICA ANTIQUA KONZERT 
02.02.2000, 20 Uhr 

Hans Jörg Mammel (Tenor), Musica 
Chorda Nürnberg 
Werke von Adam Kneger, Johann 
Rosenmüller, Heinrich Schütz u. a. 

Vorträge zur spätmittelalterlichen 
Skulptur Nümbergs 1-111 

09.02.2000, 19 Uhr 
Dr Arnulf von Ulmann: Die Drehbank 
des Bildhauers. Bildhauertechnik und 
Werkstatteinrichtung 

16.02.2000, 19 Uhr 
Klaus Endemann: Spuren des Veit 
Stoß in Nürnberg. Der Kruzifixus von 
der Kaiserburg-Epigonenarbeit oder 
künstlerischer Neubeginn 

23.02.2000, 19 Uhr 
Dr. Stefan Roller: Verkannt und ver­
gessen. Zur Nürnberger Bildhauer­
kunst der Spätgotik neben Adam 
Kraft und Ve1t Stoß 

Stadtarchiv 

Verein für Geschichte der Stadt 
Nümberg 
Vortragssaal des Bildungszentrums, 
Zi. 3.11, Gewerbemuseumsplatz 2 
01.02.2000, 19.45 Uhr 
Dr. Wiltrud F1scher-Pache: Nah­
erholungsgebiete und Parkanlagen im 
Nürnberger Stadtbild seit dem 19. 
Jahrhundert (Vortrag mit Lichtbildern) 

Stadtbibliothek 

Ausstellung 

21.01.2000- 24.03.2000 
Mo-M18-18 Uhr, Do 8-19 Uhr, 
Fr8-16 

,. Nürnberger Kinderbücher in alter 
und neuer Zeit" 

Kunsthalle Nümberg 

Ausstellung 

03.02.2000-26.03.2000 
Reality Bites. Der medial vermittelte 
Blick 

Führungen durch die Ausstellung 

09., 16., 23.02.2000, 18 Uhr 

Museum für Post und Kommunikation 
im Verkehrsmuseum 

Projekt ,.ZEITENRÄUME" 

November 1999- Februar 2000 
Hauptsache: Zeit gespart. Das 
Phänomen der Beschleunigung 
in der Telekommunikation- Vom 
Botenbrief zur E-Mail 
für Schüler und Gruppen von der 
5.-8. Jahrgangsstufe 

Mitmachnachmittage für Kinder und 
Familien 

03. , 17.02.2000, 14.30-16 Uhr 
Kinderpostamt- wir spielen Post. ln 
einem fast originalen Postamt schlüpft 
Ihr in die Rolle der Erwachsenen und 
spielt nach, was mit den Briefen ge­
schieht, nachdem sie im Postkasten 
gelandet sind. 
Für Kinder von 4- 8 Jahren in Beglei­
tung eines Erwachsenen 

13.02.2000, zwischen 14 und 16 Uhr 
Abgelichtet! - Ich als Postkartenmotiv. 
Von jedem Kind wird ein Polareidfoto 
gemacht, aus dem w1r mit Hilfe von 
Farbe, Stempeln, Pap1er und Stoff 
unsere ganz persönliche Grußpost­
karte herstellen 
Für Kinder ab 5 Jahren 

27.02.2000, zwischen 14 und 16 Uhr 
Die Museumsrallye. Im Museum s1nd 
an verschiedenen Stellen Botschaften 
versteckt, mit denen wir eine Reise in 
die Geschichte der Kommunikation 
unternehmen. Dabei dürfen wir 
morsen und einen Fernschreiber aus­
probieren. Für die richtige Lösung gibt 
es eine Belohnung. 
Für Kinder ab B Jahren 

Albrecht-Dürer-Haus 

Ausstellung 

28.10.1999-30.04.2000 
»Gunst bringt Kunst« - Oberbürger­
meister Hermann Luppe und das 
Dürer-Jahr 1928 

Regelführungen KPZ II 

06.02.2000, 14.30 Uhr 
17.02.2000, 18.30 Uhr 

Spielzeugmuseum 

Ausstellung 

19.11.1999-26.03.2000 
•40Jahre Barbie-World« 

Kindermalstunden des KPZ 
im Spielzeugmuseum 

14 -15.30 Uhr 
06.02 .2000, Spuren finden 
13.02.2000, Masken 
20.02.2000, Schminken 
27.02.2000, Verkleidung 
Kostenbeltrag pro Kind DM 4,­
für Kinder ab 4 Jahren 

Schulmuseum 

Ausstellung 

09.02.2000 -30.04.2000 
Praktisches Lernen -
ein reformpädagogisches Projekt 

Naturhistorische Gesellschaft 

Lichtbildvorträge 

19.30 Uhr Großer Saal 
09.02.2000 

Dr. Bemd Nussinger: Goethe und d1e 
Naturwissenschaften- ein Beitrag 
zum 250. Geburtstag 

16.02.2000 
Yasmin Olivier M.A.: Die Vulkane 
Siziliens 

23.02.2000 
Gerd Vanselow, Winfried Schuhmann: 
Von Neandertalern und Kelten -
3CXXXXl Jahre Menschheitsgeschichte 
1n der Hersbrucker Alb (Film) 

Weitere Termne unter 
Telefon 22 79 70 

Institut für moderne Kunst 

Ausstellung in der SchmidtBank­
Galerie 

1 8.02.2000 - M1tte April 2000 
Hans Hemmert: .. Heimordnung" 



Germanisches Nationalmuseum 
Eingang zu den Schausammlungen: 
Kartäusergasse 1 
Eingang Bibliothek, 
Graphische Sammlung, 
Archiv und Münzsammlung: 
Kornmarkt 1, 90402 N 
Telefon 13 31-0 
Schausammlungen zur Kun'it und 
Kultur des deutschsprachigen 
Raumes von 30.000 v. Chr. bis zur 
Gegenwart; Studiensammlungen; 
Gewerbemuseum der LGA: Kun'it­
handwerk, Kun'itgewerbe und Des1gn 
von der Antike bis ins 20. Jh. aus dem 
europäischen sowie vorder- und o'it­
asiatischen Kulturkreis 

Sammlungen 
Di-So10-17Uhr, Mi10-21 Uhr 
Mo geschlossen 
Mi 18- 21 Uhr freier Eintritt 

Bibliothek 
Präsenzbibliothek mit Ausleihe in den 
Lesesaal Di 9-17 Uhr 
Mi, Do 9-20 Uhr (Sofortausleihe 
nur bis ca. 16.30 Uhr) 
Fr 9-16 Uhr 
Mo, Sa, So, feiertags geschlossen 

Graphische Sammlung, 
Archiv und Münzsammlung 
D1- Fr9-16 Uhr 
Mo, Sa, So, feiertags geschlossen 

Info-Telefon 
Fernsprechansage zu Sonder­
ausstellungen und Öffnungszeiten 
Telefon 13 31-284 

Kaiserburg-Museum 
Dependance des Germanischen 
Nationalmuseums 
Auf der Burg, 90403 N 
Baugeschichte der Kaiserburg, Reise­
kaiser- und -königtum, hi'itorische 
Waffentechnik 

täglich 9.30-16 Uhr 

KPZ Kunst- und Kulturpädagogisches 
Zentrum der Museen in Nümberg 

Abteilung für Schulen. Jugendliche: 
Unterricht für Schulklassen und 
Jugendgruppen in den Nürnberger 
Museen und Sonderaus'itellungen, 
Seminare (Lehrerausbildung und 
-fortbildung). Angebote aus ca. 
50 Themen zur Kun'il - und Kulturge­
schichte, zur Stadtgeschichte, Zeitge­
schichte und aktuellen Kunst. Hinzu 
kommen zeitlich begrenzte Sonder­
veran'italtungen und Pro;ekte. 
Anmeldung und InformatiOn: 
Telefon 1331-241 
Abteilung für Erwachsenenbildung, 
Familien: 
Führungen für Gruppen und Einzel­
besucher durch d1e Sammlungen 
und Sonderaus'itellungen. Sonder­
führungen für Kinder und ihre Eitern, 
Studenten, Senioren 
Anmeldung und Information: 
Telefon 13 31-238 

LGA Landesgewerbeanstalt Bayern 
Tillystraße 2, 90431 N 
Telefon 655 42 34 oder 655 51 95 
während der Ausstellung 

Mo, Di, Fr9-18 Uhr, 
Mo, Do 9- 20 Uhr, So 11 - 15 Uhr 

Staatsarchiv 
Archivstraße 17, 90408 N 
Telefon 93 51 9-0 

Mo, D1, Do 8-16 Uhr 
Mi 8-20 Uhr, Fr 8-13.30 Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Albrecht Dürer Gesellschaft 
Kunstverein Nümberg 

Füll12, 90403 N, 
Telefon 24 15 62, Fax 24 15 63 
Älte'iter Kun'itverein Deutschlands; 
Aus'itellungen, PublikatiOnen und 
Editionen zur zeitgenössischen Kunst 

Do-So14-18Uhr 

Institut für moderne Kunst 
Luitpoldstraße 5, 90402 N 
Telefon 240 21 20 
Informations- und Dokumentations­
zentrale für zeitgenöSSische Kunst. 
Archiv, Publikationen, Aus'itellungen 

Mo-Fr9-12 und 13-16 Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Bibliothek Di 10-17 Uhr 

Ausstellungen in der 
SchmidtBank-Galerie 

Lorenzer Platz 29, 90402 N 
Mo- Mi 8.30-16 Uhr, 
Do 8.30- 17.30 Uhr, Fr 8.30- 15.30 Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Artothek 
Karl-Grillenberger-Straße 40/111 
(im Kunsthaus) 
90402 N, Telefon 20 92 00 
Sammlung zeitgenössischer Kun'it, 
Kun'itverleih 

DBMuseum im Verkehrsmuseum 
Lessingstraße 6, 90443 N 
Telefon 219 24 28 
Etsenbahn-Erlebntswell 

Di- So 9-17 Uhr 

Naturhistorisches Museum [D 
der Naturhistorischen Gesellschaft 
Nürnberg e. V. 
Gewerbemuseumsplatz 4, 90403 N 
Telefon 22 79 70 
Einheimische Vor- und Früh­
geschichte, Geologie, Paläontologte, 
Archäologie, Völkerkunde, Höhlen­
und Karstkunde 

Museum geschlossen, Neueröffnung 
20.05.2000 in der Norishalle 

Museum für Post und Kommunikation 
im Verkehrsmuseum 0 

Lessingstraße 6, 90443 N 
Telefon 230 88 85 
Geschichte der Po'it und 
Telekommunikation 

Di-So9-17Uhr 

Kunsthaus 
Karl-Grillenberger-Straße 40 
90402 N, Telefon 20 31 10 
Di, Do, Fr 11 -18 Uhr, Mi 11 -19 Uhr, 
Sa, So 11 - 16 Uhr 

Kunsthalle Nümberg 0 OiJ 
Lorenzer Straße 32, 90402 N 
Telefon 231 28 53 
Ausstellungen zeitgenössischer Kunst 

Di, Do-So 10-17 Uhr, 
Mi 10- 20 Uhr, Mo geschlossen 

Stadtarchiv 
Egidienplatz 23,90317 N 
Telefon 231 27 70 
Quellen zur Stadtgeschichte, vor­
nehmltch 19. Jh.; Stadtchronik 

Mo- Do 8.30- 15.30 Uhr 
Fr8.30-12.30Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Peilerhaus 
Mo- Mi 8-18 Uhr, Do 8-19 Uhr 
Fr 8- 16 Uhr, So 11 - 17 Uhr 
Sa, feiertags geschlossen 

Stadtbibliothek 
Egidienplatz 23, 90317 N 
Telefon 231 27 79 
Ältere Be'itände; Sammlungen. Hand­
schriften und alte Drucke, Orts-
und Landeskunde; Benutzerraum 

Mo- Fr 10-12.30 Uhr 
und 13.30-16 Uhr 
Sa, So geschlossen 

Katalog und Ausleihe 
Mo, Di, Mi, Fr 10- 12.30 Uhr 
und 13.30-15.30 Uhr 
Do 10-12.30 Uhr und 
13.30 -19 Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Stadtmuseum Fembohaus 
Burgstraße 15,90317 N 
Telefon 231 25 95 

Stadtbibliothek Zentralbibliothek 
Gewerbemuseumsplatz 4 
90317 N, Telefon 231 26 72 
Neuere und neue'ite Be'itände für 
Ausbtldung, Studtum, Beruf und 
Freizei~· Zeitungscafe 

Mo, Di, Fr 11 - 18 Uhr 
Do 11 - 19 Uhr, Sa 10- 13 Uhr 
Mi, So, feiertags geschlossen 

Museen der Stadt Nümberg 
Museum Tucherschloß 
Direktion (Tucherschloß) 

Hirsehelgasse 9- 11, 90317 N 
Telefon 231 54 21 

Di 10-13 Uhr, Do 10-16 Uhr, 
Sa, So 13-17 Uhr 

Albrecht-Dürer-Haus [D (!] 
Albrecht-Dürer-Straße 39, 90317 N 
Telefon 231 25 68 
Original Grafiken. Dürerzeitlich re­
konstruierte Küche und Wohn'ituben, 
funktionierende Druckwerk'itatt. 
Mehrsprachige Multivisionsschau und 
Führungenper Kopfhörer. 

Di- Fr 13-17 Uhr, Sa, 5o 10-17 Uhr 
Do 13 - 20 Uhr, Mo geschlossen 

Spielzeugmuseum der Stadt Nümberg 0 
Patrizierhaus, Karlstraße 13 - 15 
90403 N,Telefon 231 31 64 
Verwaltung 231 32 60 
Geschichte des Spielzeugs im 
Zusammenhang mit Nümbergs 
Spielzeugtradition 

Di-So 10-17 Uhr, Mi 10-21 Uhr 
Mo geschlossen 

Museumsführungen: 
Sa 14.30 Uhr, So 11 Uhr 

Gruppenführungen: 
Anmeldung Telefon 231 31 64/32 60 

Museum Industriekultur 0 
Äußere Sulzbacher Straße 62 
90317 N, Telefon 231 38 75/46 72 
Stadtgeschichte im lndu'itriezeitalter 

Di- Do, Sa, So 10-16 Uhr geöffnet, 
Mo, Fr geschlossen 

Schulmuseum Nümberg [D 
im Centrum Industriekultur 
Äußere Sulzbacher Straße 62 
90317 N, Telefon 231 38 75 
Schulgeschichte; Klassenraum um 
1910 

Di- Do, Sa, So 10- 16 Uhr geöffnet, 
Mo. Fr geschlossen 

0 bei dieser Institution Aktionen I 
Führungen für Schulklassen durch KPZ I 

OiJ be1 dieser Institution Führungen für 
Gruppen und Einzelbesucher durch KPZ II 

Institutionen Dresdner Bank 0 
Förderer des Germanischen Nationalmuseums 


